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Zu Hause gut gedämmt
zur Ruhe kommen

Mit Holzfaser-Dämmstoffen von Schallschutz und Wärmedämmung profitieren

Zu Hause wollen wir zur
Ruhe kommen, vor allem
nach einem stressvollen

Tag. Erholsame Stille ist selten
geworden – störende Geräu-
sche wie Fluglärm, Straßenver-
kehr oder prasselnder Regen
mindern die Wohnqualität und
führen auf Dauer zu gesundheit-
lichen Problemen wie z. B. De-
pressionen und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen.Wer daheim eine
energetische Sanierung plant,
kann den Lärmpegel mit Holzfa-
ser-Dämmstoffen senken. Ener-
gieeffiziente Holzfaser-Dämm-
stoffe besitzen sehr gute
Dämmeigenschaftenundbieten
mit ihrer niedrigen Wärmeleitfä-
higkeit wirkungsvollen Schutz
vor Kälte und Hitze. Ihre ver-
gleichsweise hohe Rohdichte
und eine poröse Faserstruktur
helfen, Schall effektiv abzuhal-
ten, wodurch Außengeräusche
im Innenbereich deutlich leiser
ankommen. Holzfaser-Dämm-
stoffe können im ganzen Haus

zur energetischen Modernisie-
rung eingesetzt werden – vor al-
lem im bewohnten Dachge-
schoss ist Schallschutz ein sen-
sibles Thema. Wirksam gegen
Außenlärm haben sich in den
Gefachen zwischen den Dach-
sparren flexible Dämmmatten
bewährt. Kombiniert mit einer
Holzfaser-Unterdeckplatte er-
reicht der Dämmaufbau den ge-
wünschten U-Wert. Qualitäts-
hersteller verwenden bei der
Herstellung frisches, unbehan-
deltesNadelholz ausverantwor-
tungsvoller Forstwirtschaft
(PEFC) – das Institut für Baubio-
logie Rosenheim IBR prüft und
bestätigt die gesundheitliche
Unbedenklichkeit aller Inhalts-
stoffe.

Worauf länger warten? Der
ideale Zeitpunkt für eine Moder-
nisierung ist ohnehin „jetzt“.
Tipp: Aktuell profitieren Bauher-
ren von vielfältigen staatlichen
Förderprogrammen für die Mo-
dernisierung.

Laub und Regen in der Rinne
Regelmäßige Kontrolle und Reinigung um Wasserschäden zu verhindern

Holzfaser-Dämmstoffe eignen sich sehr gut zur Schalldämmung. Bewohner merken das vor allem im Dachbereich, wo Ge-
räusche von Flugzeugen, Autoverkehr oder prasselndem Regen um etliche Dezibel leiser ankommen. fotoS: HLc/StEico

Gerade im Herbst, wenn viel
Laub fällt, sollte man darauf ach-
ten, dass die Regenrinnen sowie
Abfluss- und Fallrohre frei sind.
Denn sind die Rohre verstopft,
kann es zu einem Wasserscha-
denkommen,warnt dieVerbrau-
cherzentrale NRW. Rechtlich
sind Hausbesitzer und Vermiete-
rinnen dafür zuständig. Sie müs-
sen dafür sorgen, dass das Re-
genwasser über dieRohre abflie-
ßen kann. Fallen für die Reini-
gung regelmäßigKosten an, dür-
fen Vermieter diese im Rahmen
der Betriebskostenabrechnung
auf die Mieter umlegen. Das gilt
jedochnicht,wennKosten für ein
plötzlich verstopftes Fallrohr an-

fallen – diese müssen Eigentü-
mer selbst tragen.

Vorbeugende
Maßnahmen treffen

Damit die Regenrinne bei hefti-
gen Schauern nicht überläuft
oder nicht ein verstopftes Rohr
platzt, sollten Eigentümer recht-
zeitig handeln. Dazu gehören
neben der regelmäßigen Kont-
rolle undReinigungauchvorbeu-
gende Maßnahmen: So sollte
man prüfen, ob das Fallrohr gut
im Entwässerungsrohr steckt,
das in den Boden führt.

Zudem gibt es zum Beispiel
spezielle Gitter oder Laubsiebe,

die man an der Regenrinne an-
bringenkann.Dadurch rutschen
die Blätter ab und in der Rinne
können gar nicht erst größere
Mengen an Laub und Schmutz
landen. Andernfalls drohen
Probleme: Denn größere Men-
gen Laub können eine undurch-
dringliche Schicht bilden – dann
sucht sich das Regenwasser
eigene Wege und läuft etwa an
der Hauswand herunter. Dies
könnte zu erheblichenFeuchtig-
keitsschäden an der Fassade,
dem Dach und der Dämmung
führen, so die Verbraucher-
schützer. Feuchte Wände und
Schimmel sind mögliche Fol-
gen.

Richtig lüften in der kalten Jahreszeit
Zu einem gesunden Raumklima
gehört richtiges Lüften. Denn re-
gelmäßiges, gründliches Lüften
sorgt für eine gute Versorgung
mit Sauerstoff bei den Men-
schen, vermeidet Schimmel in
den eigenen vier Wänden und
Bauschäden am Haus. Worauf
aber kommt es beim richtigen
Lüften an?

Schimmelgefahr bannen

DasWichtigste ist der gründliche
Luftaustausch, ohne dass die
Wohnung auskühlt. Immerhin
gibt ein Vier-Personen-Haushalt
täglich etwa sechs bis zwölf Liter
Wasser ab. Zu viel Feuchtigkeit
kann Schimmel auslösen, wenn
diese auf zu ausgekühlten Innen-
raumoberflächen kondensiert
und nicht zügig nach außen ge-
langt. Wer lüftet, sollte daher am
besten stoßlüften und querlüften
– also die Fenster so weit wie
möglichöffnen.Dassorgt schnell
für frische Luft und geringere
Luftfeuchtigkeiten. „Anders als
häufig befürchtet, werden die In-
nenwände durch umsichtiges
Stoßlüftenkaumausgekühlt“, er-
klärt FrankLange,Geschäftsfüh-

rer des Verbandes Fenster und
Fassade (VFF): „Zudem bietet
sich das sogenannte Querlüften
an, die Fenster auf möglichst
gegenüber liegenden Seiten zu
öffnen, und zwar unter persönli-
cher Aufsicht. In der kalten Jah-
reszeit darf das Stoßlüften gerne
auch etwas kürzer ausfallen.”

Der VFF empfiehlt bei Tempe-
raturen unter dem Gefrierpunkt
dasStoßlüften auf fünfMinuten zu
begrenzen. Bei Außentemperatu-
ren von 0-10 Grad Celsius sollte
die Lüftungsdauer hingegen rund
zehn Minuten betragen, bei darü-
ber liegenden Außengraden sollte
es eine Viertelstunde sein.

Wie oft gelüftet werden sollte,
hängt von der Feuchtebelastung
der Räume ab. Grundsätzlich
gilt: Je mehr Menschen oder
auch Tiere sich im Haushalt auf-
halten und jemehr sich diese be-
wegen, desto häufiger sollte
auch gelüftet werden. Enger ge-
taktetes Lüften ist auf jeden Fall
beim Wäschetrocknen in der
Wohnung notwendig, ob nun auf
dem Wäscheständer oder im
Trockner. Gibt es viele Pflanzen
oder Aquarien, auch sie sind
Feuchtequellen, sollte ebenfalls
öfter gelüftet werden.

Vermeiden von
Dauerlüftung durch Kippen

Das immer noch weit verbreite-
te, lange „Fenster auf Kipp stel-
len“ ist hingegen gar keine gute
Idee: Zum einen kann es zum
starken Auskühlen der Räume
führen. Zum anderen werden
mögliche Einbrecher von den
leicht von außen zu öffnenden
Fenstern angezogen. Denn
schnell geraten auf Kipp gestell-
te Fenster bei denBewohnern in
Vergessenheit und werden zum
Einbruchrisiko.

Heizung runterregeln

„Wichtig für das richtige Lüften
ist, dass die Fenster vollständig
geöffnet werden“, betont Lange.
Zur Optimierung des Wärmever-
brauchs sollten die Bewohner
auchdieHeizung imAugebehal-
ten. „Während des Lüftens soll-
ten die Heizkörper heruntergere-
gelt werden, entweder händisch
oder über automatische Heiz-
ventile, die einfach und kosten-
günstig nachgerüstet werden
können”, empfiehlt Fensterex-
perte Lange. Wem das händi-
sche Öffnen und Schließen der
Fenster zu aufwändig ist, kann
sich auch automatisch öffnende
Fenster zulegen. Zur Verfügung
stehen unter anderem motori-
sierte Fensterantriebe und auto-
matisierte Lüfter, die sich im
Fenster oder im Sonnenschutz-
kasten befinden. Diese können
perKnopfdruck oder „smart“ be-
dient werden. Kombiniert mit
einer Wärmerückgewinnung ist
das besonders wirtschaftlich.
Aber auch andere, nicht-auto-
matisierte Fensterlüftungen, die
direkt in das Fenster eingearbei-
tet sind, stehen zur Verfügung.

Im Winter gilt: Fenster kurz ganz auf und Heizung aus. foto: GEaLaN

Um Wasserschäden vorzubeugen, sollten Regenrinnen regelmäßig von Laub be-
freit werden. foto: Kai rEmmErS

Holzfaser-Dämmstoffe eignen sich hervorragend zur Schalldämmung. Sie dämp-
fen störende Geräusche wie Fluglärm, Autoverkehr oder prasselnden Regen,
was die Wohnqualität steigert.

Terrassenüberdachungen

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Folgen Sie
uns auf

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9-18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

2.999,00 €
inkl. Montage und

MwSt.

Wenn man nicht

weiß, was m
an

verschenken
soll…

Alu-Haustür des Monats November und Dezember
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

GartengestaltungGartengestaltung
TerrassenanlagenTerrassenanlagen
PflasterarbeitenPflasterarbeiten
ErdarbeitenErdarbeiten
ZaunbauZaunbau
RollrasenRollrasen
TeichbauTeichbau

Bünteweg 24Bünteweg 24 •• 30989 Gehrden30989 Gehrden
Fon 05108-9233348Fon 05108-9233348 •• www.galabau-gruschwitz.dewww.galabau-gruschwitz.de

über 1.000 m²
Schaugarten

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 0 51 09 / 21 40
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